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Mit Titus Müller war ein Bestsellerau-
tor zu Gast bei den „Freunden der
Kunst“. Bild: wel

Geschichtsstundemit Bestsellerautor
Mit seinem Werk „Die fremde
Spionin“ steht Titus Müller
auf der Spiegel-Bestseller-Liste.
In Oberviechtach fesselt er
die Zuhörer bei einer Lesung
mit Kostproben.

Oberviechtach. (wel) „Die zehnjähri-
ge Ria sitzt am Esstisch. Es läutet,
Männer von der Staatssicherheit
stürmen herein und führen die El-
tern ab. Ria und ihre Schwester
kommen getrennt zu Pflegeeltern.“
So steigt Titus Müller in die Lesung
zu seinem im Juni 2021 erschiene-

nen Buch „Die fremde Spionin“ ein,
das in kürzester Zeit auf Platz 20
der Spiegel- Bestseller gelandet ist.
Mit dem Schicksal von Ria, die

sich als Angestellte im Ministerium
für Außenhandel mit Hilfe des
westlichen Geheimdienstes an der
DDR rächen und ihre Schwester
wiederfinden will, stellte der
45-jährige, in Landshut lebende Au-
tor eine Ära deutscher Geschichte
dar. Detailgetreu, mit fundiertem
Wissen und exakter Recherche un-
terlegt, erzählte er bei der Veran-
staltung der „Freunde der Kunst“ so
spannend von der berechnenden,
undurchsichtigen Welt des Ge-

heimdienstes, von Demütigungen,
dem Mauerbau und der leidvollen
deutschen Teilung, als wäre er dabei
gewesen. Passagen, die er aus sei-
nem Buch vorlas, untermauerten
die Erzählungen und schilderten
die psychischen Ausnahmesituatio-
nen, mit denen die Menschen zu
kämpfen hatten.
Einen hohen Spannungsbogen

setzte Müller mit der Schilderung
eines „Killers“, in der aufgezeigt
wurde, wie er seinen Dienst vor sei-
ner Familie verheimlichen musste
und ihr ein anderes Leben vorspiel-
te. Als er aussteigen wollte, wurde
die Wohnung verwanzt, und die Fa-

milie kommunizierte nur noch mit
Zetteln. Auch eigene Erfahrungen
von Titus Müller, der als Pastoren-
sohn in Ostberlin aufgewachsen ist,
kamen zur Sprache, etwa Briefe, die
zuvor geöffnet und dann wieder zu-
geklebt wurden.
Breiten Raum in den Erzählun-

gen nahm der Mauerbau 1961 ein,
verbunden mit vielen Schicksalen.
Nach einer Stunde atemloser Span-
nung resümierte Müller: „Ich bin
froh, dass die Wiedervereinigung so
friedlich abgelaufen ist.“ Die Vorsit-
zende der „Freunde der Kunst, Mo-
nika Krauß, bedankte sich mit re-
gionalen Produkten beim Autor.

Ihre Zufriedenheit ist unser Ziel

SONDERSEITE PFLEGE

Pflegedienste Alten- & Pflegeheime Krankenpflege

Pflege selbst übernehmen
Was Angehörige vorher wissen sollten – Ratgeber mit vielen Tipps

Vier von fünf Pflegebedürf-
tigen werden zu Hause
versorgt, das sind 3,3 Mil-

lionen Menschen in Deutsch-
land. Manche brauchen nur Un-
terstützung bei alltäglichen Auf-
gaben wie Kochen oder Einkau-
fen, oft müssen Angehörige je-
doch komplett einspringen und
sich auch um die finanziellen
Angelegenheiten kümmern,
Pflegedienste organisieren oder
Hilfsmittel beantragen.

Der Ratgeber „Pflege zu Hause“
der Verbraucherzentrale unter-
stützt beim ehrlichen Fakten-
Check, ob sich die Pflege zu
Hause ins eigene Leben inte-
grieren lässt. Die aktualisierte
Auflage lotst durch die Fülle
möglicher Leistungen zur Unter-
stützung und Entlastung – und
berücksichtigt dabei auch schon
die seit Januar 2022 höheren
Beträge für den ambulanten
Pflegedienst und die Kurzzeit-
pflege.

Wie viel Hilfe ist notwendig?
Welche Leistungen stehen Be-
troffenen zu? Wie lässt sich der
Alltag strukturieren? Worum
muss ich mich rechtlich küm-
mern und wo gibt es Unterstüt-
zung? Das Buch klärt grundle-
gende Fragen, bietet Experten-
interviews und stellt die wich-
tigsten Formulare vor, die benö-
tigt werden, um Leistungen des

Sozialamtes sowie der Pflege-
und Krankenkasse zu beantra-
gen. Außerdem kommen pfle-
gende Angehörige zu Wort, die
aufgrund ihrer Erfahrungen
wertvolle Tipps geben können.
Die meisten Betroffenen möch-
ten am liebsten in ihrem
ewohnten Umfeld wohnen blei-
ben. Ob das möglich ist, hängt
jedoch immer vom Hilfebedarf
und der individuellen Wohnsi-
tuation ab.

Der Ratgeber „Pflege zu Hause.
Was Angehörige wissen müs-
sen“ hat 224 Seiten und kostet
16,90 Euro, als E-Book 12,99
Euro.

Bestellmöglichkeiten: Im
Online-Shop (www.ratgeber-
verbraucherzentrale.de) oder
unter der Rufnummer 0211/
3809-555. Der Ratgeber ist
auch in den Beratungsstellen
der Verbraucherzentralen und
im Buchhandel erhältlich.
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beraten
helfen
engagieren

Selbstbestimmt leben
und geborgen sein.

Gepflegt zuhause leben.

Tagespflege
Grafenwöhr
»Arche«
09641/936 37 47

Pleystein
»Rosenquarz«
09654/922 63 80

Caritas-Altenhilfe in
der nördlichen Oberpfalz

caritas-weiden.de

Ambulante Pflege
Vohenstrauß 09651/914 03
Außenstelle
Floß/Flossenbürg 09603/912 20
Grafenwöhr 09641/911 26
Neustadt/WN 09602/23 99
Weiden/OPf 0961/4018 22 70

IHR SERVICE VOR ORT

Rufen Sie an! Wir beraten, helfen

und engagieren uns.
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Ambulanter Pflegeverbund
In der nördl. Oberpfalz GmbH
Alten- und Krankenpflege
Ambulante Pflege Waidhaus
Tel. 09652/814200
Tagespflege Moosbach
Tel. 09656/9149922
www.pflegeverbund-opf.de

Berufsfachschule für Altenpflege
Peter Hiebl GmbH
Dresdner Straße 9, 92421 Schwandorf
Tel. 09431/742126
www.altenpflegeschule-schwandorf.de

Caritas-Kreisverband
Bismarckstraße 21, 92637 Weiden
Tel. 0961/39890-0
www.caritas-weiden.de

Casa Doro GmbH
Haus am Schirnitzbach
Hinter dem Kloster 12, 95478 Kemnath
Tel. 09624/699900
www.casadoro.de

Orthopädie
Schuhtechnik Daubner
Max-Reger-Straße 2, 95682 Brand
Tel. 09236/96582
ortho-daubner@t-online.de

Sanitätshaus Sperschneider
Königstraße 17
95028 Hof
Tel. 09281/7779766
www.sperschneider-hof.de


